
Workshop: 
Rhetorische Präsenz in der Lehre 

Sprache ist das grundlegende Medium menschlicher Kommunikation und somit auch jeder 
Lehrveranstaltung. Sprache und Sprechen in Lehrveranstaltungen strukturiert und zielgerichtet 
einzusetzen, bedarf der Verbindung von didaktischen und rhetorischen Kenntnissen sowie der 
Einübung der notwendigen Fertigkeiten. Zu diesen Fertigkeiten gehören nicht nur verbale, 
sondern in hohem Maße auch paraverbale Ausdrucksmittel, die einen Verstehensprozess erst 
ermöglichen oder aber sehr beeinträchtigen können.  
Im Workshop lernen Sie, was Sie in Lehrveranstaltungen, nach Wunsch auch online, vor allem 
beim eigenen Vortrag beachten sollten. Zugleich erhalten Sie somit auch Informationen 
darüber, wie Sie die rhetorischen Fähigkeiten der vortragenden Studierenden beurteilen 
können. 
Bitte bringen Sie zum Termin einen eigenen etwa dreiminütigen Redebeitrag mit, den sie im 
Kontext einer Lehrveranstaltung halten würden. Sie erhalten hierzu ein Feedback mit 
Videoaufnahme. Zudem erfahren Sie, ob Sie ggf. weiterführende Trainings besuchen sollten, 
denn gut vorzutragen bedarf wie jedes Handlungswissen regelmäßiger Übung. 

Lernziele: 
• Redeanalyse
• Sprechwirkung und hörerfreundliches Sprechen
• sichtbare und hörbare sprecherische Ausdrucksmittel
• visuelle Präsentation
• artikulatorische Präsenz
• Körpersprache und ausdrucksvolles Sprechen
• Präsenztraining
• Kurzbeurteilung von Sprech- und Redeleistungen

Veranstalter: 
Berufsakademie Sachsen 

Adresse und Ort: 
Berufsakademie Sachsen, Campus Leipzig, Schönauer Straße 113a, 04207 Leipzig 

Termin: 

21.03.2023, 09:30 bis 17:00 Uhr 

Arbeitseinheiten: 8 AE à 45 Minuten 



Dozentin: 
Eva-Maria Ortmann arbeitet als Stimm- und Rhetoriktrainerin und Gesangslehrerin in Medien, 
Wirtschaft, Lehre und Schauspiel: Seit mehreren Jahren hat sie eine Lehrtätigkeit an der Universität 
Erfurt und der Friedrich-Schiller-Universität Jena im Fach Sprech- und Singstimmbildung inne, 
ebenso lange ist sie Mitarbeiterin des Instituts für Sprechbildung Weimar. 
Sie trainiert Mediensprecher und ist seit 2004 Sprechtrainerin beim Radiosender „Antenne 
Thüringen“ und seit 2017 beim Sender „Antenne Niedersachsen“. 
Zu ihrer Arbeit als Trainerin kommt eine Tätigkeit als freischaffende Sängerin und Sprecherin. Sie 
moderiert Kongresse, Konzerte und Galaabende, arbeitet als Sängerin mit verschiedenen Salon- 
und Tanzorchestern zusammen und gestaltet Operetten- und Musicalkonzerte.  
Nach dem Abitur an der Spezialschule für Musik „Belvedere“ Weimar studierte sie zunächst Gesang 
an der Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar, später Sprechwissenschaften/Phonetik/ 
Auslandsgermanistik an der Friedrich-Schiller-Universität in Jena. 

Die Teilnahme ist für (interne und externe) Dozent_innen der Berufsakademie Sachsen kostenfrei.  

Verbindliche Anmeldung unter: hds@ba-sachsen.de 

Anmeldefrist: 10.03.2023. 

mailto:hds@ba-sachsen.de

